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Notfallausweis bei Vorliegen irregulärer 

Erythrozytenantikörper 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 

laut den neuen Richtlinien zur Gewinnung von Blut und Blutbestandteilen und zur 

Anwendung von Blutprodukten soll bei Patienten mit klinisch relevanten irregulären 

erythrozytären Antikörpern ein Notfallpass für zukünftige Transfusionen ausgestellt werden 

(Abschnitt 4.2.5.8). Falls es sich um Patientinnen mit einer möglichen Schwangerschaft in 

der Zukunft handelt, so weisen Sie bitte gesondert auf mögliche Risiken für diese hin. 

 

Wir bitten Sie, den diesem Schreiben beiliegenden Notfallausweis Ihrem Patienten 

auszuhändigen, zur Unterrichtung des Patienten haben wir ein weiteres 

Patienteninformationsblatt beigelegt. 

 

Falls der Patient nicht mehr stationär behandelt wird, dürfen wir Sie bitten, Ausweis und 

Informationsblatt an den Patienten weiterzuleiten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre Blutbank 

 


